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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Zum Titelbild
Friedhofgestaltung…
...und Möglichkeiten der Urnenbestattung. Immer mehr 

Menschen wollen nach ihrem Ableben niemanden zur Last 
fallen und suchen nach einer Bestattungsform, die Angehörige 
von der Grabpflege entpflichtet. Bestattungen in Urnenwänden 
oder anonyme Bestattungen nehmen auch in unserer Region 
zu, die Anfragen im Rathaus belegen das. Doch werden diese 
Bestattungsformen trauernden Angehörigen gerecht? Gibt es 
Grabstättenkonzepte, die ganz individuell auf die Wünsche 
der Angehörigen eingehen und gleichzeitig den Verstorbenen 
gerecht werden?

Zu einem Informationsabend mit Fachreferent Hermann 
Rudolph am Dienstag, den 15. November um 19.30 Uhr im 
Heimatmuseum laden der Kulturverein und die Gemeinde 
ein. Anhand einer Präsentation werden neue Grabstättenkon-
zepte vorgestellt. Besteht die Möglichkeit, auch für unseren 
Waldfriedhof ein Konzept zu entwickeln, das dem Wunsch 
der Menschen nach Entpflichtung entspricht und dennoch eine 
individuelle Grabgestaltung bietet? „Die Kultur eines Volkes 
wird auch danach beurteilt, wie es seine Toten bestattet.“

Foto: Sebastian Kugler, Text: Jutta Gräf

wer liest schon gerne Sta-
tistiken und wer traut ihrer 
Aussagekraft? Mir geht es da 
nicht anders. Mit Interesse je-
doch erwarte ich jedes Jahr die 
neuesten Daten über die Ent-
wicklung unserer Gemeinde und 
der Gemeinden des Landkreises, 
die der Planungsverband Äuße-
rer Wirtschafstraum München 
zusammenstellt. 

Als erstes betrachte ich na-
türlich die Einwohnerzahl. Und 
siehe da: Glonn entwickelt 
sich im Gegensatz zu manch 
subjektiver Einschätzung sehr 
behutsam: In den letzten zehn 
Jahren ist unsere Bevölkerung 
um gut 200 Menschen gestiegen, 
was einer jährlichen Zunahme 
von nur etwa einem halben 
Prozent entspricht. Wir haben 
derzeit  4.649  Einwohner  in der 
Marktgemeinde, zählt man die 
Zweitwohnsitze hinzu, kommen 
wir auf  4.945. 

Woher kommt dieser leichte 
Zuwachs? Die Geburtenrate 
schwankt in den letzten zehn 
Jahren zwischen 42 Neuge-
borenen (2003) und 69 neuen 
Erdenbürgern (2004), im Schnitt 
knapp über 50 pro Jahr. Es star-

ben in Glonn im Jahresschnitt in 
dieser Zeit 75 Menschen. Dem-
nach müsste die Bevölkerung 
ja abnehmen. Aber zwei Dinge 
sind dabei noch zu berücksich-
tigen: Das ist zum einen unser 
Marienheim mit seinen 173 
Bewohnern und das ist natür-
lich der Zuzug. In der Zuzug-
Wegzugbilanz  ergibt sich ein 
durchschnittlicher Überhang 
von 50 Personen im Jahr.

Allerdings muss festgestellt 
werden, dass die Altersgruppe 
der über 65-Jährigen auch in 
Glonn in den letzten 10 Jahren 
spürbar angestiegen ist, der 
Anteil der jüngeren Generati-
onen an der Gesamtbevölkerung 
leicht, aber beständig sinkt.  
Auffällig ist der Zuwachs an 
sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten um fast 500 seit 
dem Jahre 2000. Damit liegen 
wir innerhalb der VG Glonn 
deutlich vorne und im Landkreis 
in der Spitzengruppe, noch vor 
Gemeinden wie Grafing, Va-
terstetten oder Kirchseeon, das 
sogar ein Minus verzeichnen 
muss. 

Betrachtet man die die täg-
lichen Ein- und Auspendler, so 

ergibt sich das erfreuliche Bild, 
dass die Anzahl der Beschäf-
tigten, die täglich von außen 
nach Glonn kommen, deutlich 
stärker gestiegen ist im Zeitraum 
seit 2000, nämlich um über 70 
% (!), als die der Menschen, die 
täglich von Glonn nach außen 
zur Arbeit fahren (um knapp 
10 %). 

Auch bei den Haupteinnah-
mequellen  Einkommensteu-
eranteil und Gewerbesteuer 
ist Bewegung zu verzeichnen. 
Die Einkommensteuer ist be-
ständig leicht steigend, die 
Gewerbesteur ist erfahrungs-
gemäß starken Schwankungen 
ausgesetzt, insgesamt nimmt 
ihr Anteil am Gesamtsteuerauf-
kommen jedoch leicht ab. Die 
Grundsteuern  sind eine ver-
lässliche kontinuierliche Größe. 

Von Interesse ist auch ein 
Blick auf den Bestand und den 
Neubau von Wohnungen in 

Glonn: Die Anzahl der Wohn-
gebäude hat sich seit dem Jahr 
2000 um 12,5 % auf nunmehr 
ca. 1.100 Gebäude erhöht, in 
denen 1.850 Wohnungen un-
tergebracht sind. Dabei standen 
einem Einwohner in Glonn vor 
10 Jahren 40 m² Wohnfläche zur 
Verfügung, mittlerweile sind es 
ca. 45 m².   

Das Fazit: Glonn wächst, 
jedoch im Landkreisvergleich 
sehr gemäßigt. Viel wichtiger 
ist, dass die notwendige Infra-
struktur  bezahlbar weiterent-
wickelt werden kann. Es gilt 
der Grundsatz: Qualität vor 
Quantität! Damit es sich auch 
weiterhin für alle Generationen 
gut leben lässt bei uns.  

Ihr 

CURT REGNER
PRAXIS FÜR NATURHEILKUNDE 
UND PHYSIOTHERAPIE

Curt Regner
Steinbruchweg 3 • 85625 Glonn • Fon 0 80 93 / 55 00
www.praxisregner.de 

„Ernährungscoaching“

Dr. Uta Clausen
Dipl. Ökotrophologin
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Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr

Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

Biometrische Passfotos
für alle amtlichen Dokumente

Gute Bewerbungsbilder,
der erste Eindruck zählt!

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Notizen aus dem Gemeinderat

Erschließungsarbeiten Bau-
grundstücke „Quellenstraße“  
-  Auftragsvergabe
Für die Maßnahme erfolgte 
durch das IB Schulz eine be-
schränkte Ausschreibung, wo-
ran 6 Firmen beteiligt wurden. 
Die Submission erfolgte am 
Donnerstag, 22.09.2011. Es 
lagen 4 Angebote vor, die alle 
gewertet werden konnten. Bei 
der Prüfung und Wertung der 
Angebote mittels EDV hat sich 
keine Änderung in der Reihen-
folge der Angebotssummen 
ergeben. 
Herr Schulz als planender Inge-
nieur ist zur Sitzung anwesend, 
und erläutert das Ausschrei-
bungsergebnis. Das günstigste 
Angebot stammt von der Fa. 
Richard Schulz Tiefbau GmbH 
& Co KG, Gilching, und lautet 
auf Brutto 127.119,98 €. Es 
liegt um ca. 7 % unter der Ko-
stenberechnung des Planers vom 
April 2011. Die nächstfolgenden 

Angebote lagen um ca. 5 % 
bzw. 7 % über der günstigsten 
Offerte.
Wegen einer zwischenzeitlichen 
Planänderung im Gewerk Was-
serleitung reduziert sich die 
Angebotssumme nochmals um 
rund 3.700 €
Der Günstigstbieter ist als fach-
lich kompetent und zuverlässig 
bekannt, so dass seitens des 
Planers vorgeschlagen wird, den 
Zuschlag mit einer Auftrags-
summe von 123.400 € an die Fa. 
Richard Schulz Tiefbau GmbH 
& Co KG, Gilching, zu erteilen.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat folgt 
dem Vergabevorschlag des Pla-
ners und beschließt, den Auftrag 
auf Basis des vorliegenden An-
gebots mit einer Auftragssumme 
von 123.400 € an die Firma 
Richard Schulz Tiefbau GmbH 
& Co KG, Gilching, als wirt-
schaftlich günstigstem Bieter zu 
vergeben.

Quellenstraße

Antrag auf Aufstellung einer 
Ergänzungssatzung für Frauen-
reuth, FlNr. 975 
Sachverhalt:
Die Grundeigentümer der o. 
g. Flurnummer stellen einen 
Antrag auf Baulandausweisung 
für einen Teilbereich des Grund-
stückes Fl.-Nr. 975 im Nordos-
ten von Frauenreuth. 
Es ist geplant, das Grundstück 
mit zwei Doppelhäusern für 
Familienangehörige zu bebau-
en. Im Flächennutzungsplan ist 

diese Fläche bereits als Bauland 
dargestellt. Die Ausweisung der 
Baufläche sollte mittels einer Er-
gänzungssatzung möglich sein. 
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt, eine Baulandauswei-
sung in Aussicht zu stellen. 
Vor Einleitung des Satzungsver-
fahrens ist mit dem Antragsteller 
ein Kostenübernahmevertrag 
abzuschließen. Vom Grund-
eigentümer ist eine Einheimi-
schenbindung einzugehen.

Frauenreuth

Bestätigung des stellvertre-
tenden Feuerwehkommandanten 
der Feuerwehr Glonn gemäß 
Art. 8 Abs. 4 Bayerisches Feu-
erwehrgesetz
Sachverhalt:
In der Dienstversammlung am 
03. November 2010 wurde in 
ordnungsgemäß durchgeführter 
Wahl 
Herr Stefan Jaensch, geb. am 
23.3.1977, Wohnhaft in 85625 

Glonn, Tillystraße 5,
zum 2. Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Glonn 
gewählt.
Beschlussvorschlag:
Der Marktgemeinderat Glonn 
bestätigt gem. Art. 8 Abs. 4 
BayFwG die Neuwahl des 2. 
Kommandanten, Herrn Stefan 
Jaensch, rückwirkend ab dem 
04.11.2010.

Feuerwehr
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Notizen aus dem Gemeinderat

Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Telefon 08093/690

med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R A T E R I N

Christine Pouchet • Marktplatz 7 • 85625 Glonn • 08093/ 2559
Email:ch.pouchet@steuerkanzlei-glonntal.de

Leistungen:
• Steuerberatung für betriebliche und private Steuern 
• Steuererklärungen für private und gewerbliche Kunden 
• Buchhaltung/Jahresabschluss 
• Beratung bezüglich Schenkungs- und Erbschaftsteuer 
• Steuerrechtsdurchsetzung
 

Matthias Geier GmbH

Matthias Geier GmbH	 	 	
Kastenseeon 12
85625 Glonn
Telefon:		 0 80 93 / 9 01 08 - 43	 	
Telefax: 	 0 80 93 / 9 01 08 - 44 
E-Mail:	 	 info@geier-landschaftsbau.de
Internet:	 	 www.geier-landschaftsbau.de

Tel. 905930  www.amanu.com

im

Klassische chinesische
Kräuterheikunde
Akupunktur
Moxibustion
Diätik

Umgestaltung des Marktplatzes  
- Antrag der Initiatorinnen des 
Nachtflohmarktes
Sachverhalt:
Dem Marktgemeinderat liegt ein 
Schreiben der Initiatorinnen des 
jährlichen Glonner Nachtfloh-
marktes vor, in dem die Um-
gestaltung des Glonner Markt-
platzes beantragt wird.
Die Antragsteller möchten mit 
dieser Maßnahme
• die Attraktivität des Markt-
platzes steigern
• durch unterschiedliche Pflaste-
rung auf einheitlichem Niveau 
eine gleichberechtigte Nutzung 
für Fußgänger, Radler und Pkw 
ermöglichen („shared space“)
• mithilfe deutlicher Fahrbahn-
kennzeichnung die Sicherheit 
für alle Verkehrsteilnehmer 
erhöhen
Umfang und angedachte bzw. 
vorgeschlagene Vorgehens-
weise:
Der Marktgemeinderat sollte 
zunächst eine grundsätzliche 
Richtungsentscheidung über die 
zukünftige Verkehrsführung am 
Marktplatz treffen. Als Grund-
lage dafür sollen die beiden Va-
rianten dienen, die von Glonner 
Bürgerinnen und Bürgern auf 
der Ideenwerkstatt vom 14. Juli 
2011 erarbeitet wurden. Sie un-
terscheiden sich in erster Linie 
bezüglich der Anbindung an die 

OD-Straße:
Variante 1: gemeinsame Ein- 
und Ausfahrt
Variante 2: getrennte Ein- und 
Ausfahrt (verkehrsmäßiges 
Grundkonzept ähnlich wie bis-
her)
Die vom Gemeinderat befürwor-
tete Variante wird dann unter 
Einbeziehung der beteiligten 
Bürger erneut überplant. Kosten 
für die Kommune entstehen 
dadurch nicht.
In der Folge soll das fertige Ge-
samtkonzept in mehrere, in sich 
geschlossene und unabhängig 
voneinander realisierbare Teil-
schritte gesplittet werden. Die-
ser Plan wäre dem Gemeinderat 
erneut vorzulegen, der dann ent-
scheidet, welcher Teilschritt als 
erster durchgeführt werden soll. 
Dabei soll ein Kostenrahmen 
von 20.000 € nicht überschritten 
werden. Die Kosten für die Um-
setzung des ersten Teilschrittes 
würde von den Antragstelle-
rinnen übernommen. Im Falle 
zwischenzeitlich notwendiger 
Baumaßnahmen am Marktplatz 
(Leitungsverlegungen u.ä.) 
sollten diese aus Kostengründen 
mit den Umgestaltungsmaß-
nahmen koordiniert werden.
Da es nicht Ziel ist, den Markt-
platz in eine Dauerbaustelle zu 
verwandeln, sollten weitere 
Teilschritte erst in Angriff 

Wenn es nach den Willen der Marktweiber geht, wird der Marktpatz seine 
Kreiselfunktion verlieren und künftig eine gemeinsame Ein- und Ausfahrt 
erhalten. Die große Mehrheit der Anwohner und Geschäftsleute ist aller-
dings dagegen und hat Widerspruch eingelegt. 	      Foto: Bayernviewer

Marktplatz



       GMS - 11/20116

genommen werden, wenn sie 
durch Spenden oder Veran-
staltungserlöse z.B. Nachtfloh-
markt) finanzierbar sind.
Die Initiatorinnen präsentierten 
und erläuterten dem Markt-
gemeinderat die beiden in der 
Ideenwerkstatt entstandenen 
Variantenentwürfe.
Im Rahmen einer ausführlichen 
Diskussion wurde insbesondere 
die Verkehrsführung konträr 
diskutiert. Teile des Gremiums 
bezweifeln, dass im Falle einer 
grundsätzlichen Änderung der 
Verkehrsführung (Variante 1, 
gemeinsame Ein- und Ausfahrt) 
die vorgeschlagene, schrittweise 
Umgestaltung möglich ist. Als 
Folge daraus werden Befürch-
tungen geäußert, dass auf die 
Gemeinde nicht unerhebliche 
finanzielle Belastungen zukom-
men könnten.
Der SPD/KommA-Fraktion 
wird auf Antrag eine 10-minü-
tige Sitzungsunterbrechung zur 

internen Beratung für die For-
mulierung beschlussmäßig zu 
behandelnder Fragestellungen 
genehmigt.
• Beschluss:
1. Der Marktgemeinderat ist 
grundsätzlich mit der Um-
gestaltung des Marktplatzes 
einverstanden, allerdings ohne 
derzeitige Zusage einer finanzi-
ellen Beteiligung der Gemeinde.
Abstimmung: 14 : 1
2. Der Gemeinderat stimmt 
einer Vertiefung der Planung 
auf Grundlage der im Antrag 
vorgeschlagenen Schritte nach 
der Variante 1 (gemeinsame 
Ein- und Ausfahrt) zu.
Abstimmung: 8 : 7
3. Der Gemeinderat stimmt 
einer Vertiefung der Planung 
auf Grundlage der im Antrag 
vorgeschlagenen Schritte nach 
der Variante 2 (getrennte Ein- 
und Ausfahrt) zu.
Abstimmung: 7 : 8

Das Loipenspurgerät des WSV ist defekt und muss generalüberholt werden. 
Für die Reparatur und die laufenden Kosten für Kraftstoff und eine Dixi-
Toilette an der Loipe enstehen dem Verein Kosten in Höhe von rund 8000 
Euro - 5000 Euro davon übernimmt die Gemeinde Glonn. 
“Das ist für uns eine gute Nachricht”, freut sich WSV-Vorsitzender Sepp 
Axenböck. Die überregionale Bedeutung der Loipe und den damit verbun-
denen Imagegewinn für die Gemeinde hat der Gemeinderat auch erkannt, 
deshalb gab es keine Diskussion über den Zuschuss.

WSV Glonn:
Loipenspurgerät wird bezuschusst

Notizen aus dem Gemeinderat
Marktplatz

Partyservice  •  Getränkeservice  •  Leihkoch  •  Kochkurse  •  Grillfleisch

Michael Wäsler
Kastenseeon 7
85625 Glonn

Partyservice 
Wäsler

Handy 01 78 / 430 93 99
Fax. 0 80 93 / 606 98 32
E-Mail m.waesler@gmx.de

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50
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Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Der BMW 1er

Freude am Fahrenwww.bmw.de

 
 
 

 
 
 
 
 

Wichtig für Veranstalter:
Änderungen im Jugendschutz

Das neue Personalausweisgesetz 
hat Konsequenzen für den Jug-  
endschutz: Die Einbehaltung 
von Ausweisen Minderjähriger 
ist nicht mehr zulässig. Neue 
Methoden der Kontrollen sind 
erforderlich.
„Vom Ausweisinhaber darf 
nicht verlangt werden, den 
Personalausweis zu hinterlegen 
oder in sonstiger Weise den 
Gewahrsam aufzugeben. Dies 
gilt nicht für zur Identitätsfest-
stellung berechtigte Behörden 
sowie in Fällen der Einziehung 
und Sicherstellung.“ (§ 1 Abs. 
1 Satz 3 u. 4 PAuswG). Das Ju-
gendschutzgesetz (JuSchG) sieht 
bei Gaststätten (§ 4 JuSchG) 
und Tanzveranstaltungen (§ 5 
JuSchG) zeitliche Aufenthalts-
beschränkungen für den Besuch 
von Minderjährigen vor. Ein 
beliebtes und effektives Mittel, 
die Minderjährigen rechtzeitig 
zum Verlassen der Lokalität 
oder Veranstaltung zu bringen, 
war für Sie als Veranstalter 
und Betreiber bisher die Einbe-
haltung des Personalausweises 
als „Pfand“. Diese Art der 
Kontrolle können Sie nun nicht 
mehr durchführen. Verstöße 
gegen die neue Bestimmung 
des Personalausweisgesetzes 
sind zwar weder straf- noch 
bußgeldbewährt. 
Jedoch können sich Jugendliche 
auf das Gesetz berufen und zi-
vilrechtlich gegen die Einbehal-
tung des Ausweises vorgehen. 
Auch eine freiwillige Abgabe 

des Personalausweises ist nicht 
empfehlenswert. Ebenso ist es 
nicht rechtens, wenn Sie als 
Veranstalter auf die Ausweis-
abgabe bestehen und – falls der 
Jugendliche diese verweigert – 
ihm als Konsequenz den Zutritt 
untersagen. Empfehlung des 
Kreisjugendamts Ebersberg 
zur Einhaltung des JuSchG: 
Kontrolle anhand farbiger Arm-
bänder. 
Wichtige Tipps zur Durchfüh-
rung:
- 16- und 17-Jährige bekommen 
nach der Ausweiskontrolle am 
Eingang eine deutlich andere, 
Armbandfarbe als Volljährige 
- Vor Mitternacht Durchsagen 
machen, dass Minderjährige 
um 24 Uhr die Veranstaltung zu 
verlassen haben:
- Nach Mitternacht verstärkte 
und mehrmalige Kontrollgänge 
durch den Security-Dienst. Am 
Armband erkennbar Minder-
jährige werden zum Gehen 
aufgefordert 
Auch wenn diese Methode für 
Sie auf den ersten Blick zur 
Kontrolle vielleicht nicht ganz 
ausreichend scheint, so ist sie 
mit Sicherheit momentan am 
einfachsten durchzuführen und 
verkompliziert den Jugend-
schutz nicht unnötig. 
Ich stehe Ihnen gerne für weitere 
Fragen oder Anregungen zur 
Verfügung: Veronika Müller-
Appelt, Jugendamt Ebersberg, 
Tel.: 08092 / 823-311, E-Mail: 
jugendschutz@lra-ebe.de

Glonner Tisch
Warenausgabe 
jeden Donnerstag von 10 bis 11 Uhr 
im Josefsstüberl des Pfarrheims, 
Wolfgang-Wagner-Straße 15

Klosterladen 
Zinneberg
Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 16 Uhr, Sa. 8 bis 11 Uhr, So. 10.30 - 11.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!
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Dr. Eva Heidenberger
Fachtierärztin für Verhaltenskunde

Beratung für Mensch und Tier
 Hundeführerscheinkurse

Sprechstunde Mo bis Fr: 17 - 18 Uhr
85625 Glonn  -  Wiesmühlstr. 8a - Tel.: 08093/ 90 21 64
DrHeidenberger@freenet.de - Termine nach Vereinbarung

PRAXIS

Geburten
Theo Wilken
Peter und Monika Wilken, Mühlthal 8
Julia Kunkel		
Bernd Müller und Katrin Kunkel, Schlesienstr. 4
Lisa Janßen
Matthias Weber-Janßen und Barbara Janßen, Adling 12	
Elisa Meistring	
Jan und Manuela Meistring, Klosterweg 30 a
Jakob Schedlbauer
Ralf und Caroline Schedlbauer, Adling 5
Hanna Ludewig	
Sven und Antje Ludewig, Straß 8
Emma Botz
Daniel und Birgit Botz, Klosterweg 30 b
Sarah Adeola
Victor und Katharina Adeola, Zinneberger Str. 15
Paulina Stamm
Franz Baumann und Claudia Stamm, Pienzenauerstr. 28
Paula Pretzer
Anton und Andrea Pretzer, Münchener Str. 5
Julia-Marietta Wimmer
Peter und Maria Wimmer, Frauenreuth 5
Samuel Biskup
Thomas und Aleksandra Biskup, Steinhausen 4 a
Rosalie Mittermüller
Martin und Brigitte Mittermüller, Westerndorf 12 a
Barbara Esterl
Thomas und Maria Esterl, Reinstorf 5
Sophia Unterstaller
Stefan und Annette Unterstaller, Westerndorf 14 a

Eheschließungen
Udo Gebert, Am Kupferbach 22	
Andrea Herden, Am Kupferbach 22
Björn Burhenne, Niedermairstr. 6
Manuela Moeschler, Niedermairstr. 6
Stefan Gerg, Schlacht 16 c
Beatrix Schwarz, Schlacht 16 c
Siegfried Mühlbauer, Adling 13
Monika Henseler, Adling 13
Christian Moosburner, Arcostr. 8
Nicole Rosenberger, Arcostr. 8
Klaus Leitner, von-Scanzoni-Str. 23
Corinna Pfaller-Boczan, von-Scanzoni-Str. 23
Christian Hehenberger, Schlacht 20
Christine Weigl, Baiern
Ronny Zange, Preysingstr. 38
Susann Ullmann, Preysingstr. 38

Aus dem Standesamt:
Mai 2011 – Oktober 2011

Der Herrmannsdorfer 
Weihnachtsmarkt 2011

Herrmannsdorfer Landwerkstätten • 85625 Glonn 
www.herrmannsdorfer.de • Telefon 08093/90 94-0 

Samstag und Sonntag

3./4. 
Dezember 

10-18 Uhr

Lassen Sie sich nach einer 
herzhaften Brotzeit von 
feinsten Weihnachtsspeziali-
täten verführen. Bewundern 
Sie die vielfältigen Arbeiten 
altbewährter Kunsthandwer-
ker und neue Attraktionen, 
wie Vorführungen über das 
Facettieren von Edelsteinen 
oder einen Glasbläser. Kinder 
können diesmal sogar mit 
echtem Blattgold basteln. Wir 
freuen uns auf kleine Künst-
ler der Musikschule Grafing. 
Der Hofmarkt ist geöffnet. 

Landtechnik Steinbeisser Münchner-Str.18  85625 Glonn Tel. 08093/9089-20  Fax 9089-48
Inhaber: Konrad Steinbeißer Dipl.Ing.(FH)
landtechnik@steinbeisserglonn.de www.steinbeisserglonn.de UStIdNr. DE127 904 067
Kreissparkasse Ebersberg Kto 171 892 ,   BLZ 700 518 05        StNr. 112 277 10170
IBAN: DE61 7005 1805 0000 171892    SWIFT-BIC: BYLADEM1EBE
Raiffeisenbank Glonn Kto 32522 , BLZ 701 694 50
IBAN: DE55 70169 450 0000 032522    SWIFT-BIC: GENODEF1ASG

      …wenn der Winter kommt !

61 cm   5.1kW       € 1.749.-

- Förderschnecke und 
Lüfterrad

- Elektrostart

- Variable 
Geschwindigkeit

- Hervorragende
Arbeit bei jedem
Schneeverhältnis

Besinnliche Stunde
Begegnung und Gespräch für Trauernde

Freitag, 18. November
um 18 Uhr

im katholischen Pfarrheim, Konferenzraum
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Sterbefälle
Günter Wolff		  69	 Marktplatz 6
Walter Bögner		  84	 Pienzenauerstr. 22
Josef Frey		  61	 Westerndorf 4 a
Sophie Beimel		  82 	 Forellenstr. 2
Christine Weitz		  72	 Haslach, Glonntalstr. 10
Margaretha Obermaier	 91	 Rotter Str. 10
Wolfgang Grolig		 37	 Bahnhofstr. 20
Michael Sedlbauer	 75	 Zinneberger Str. 3
Elisabeth Huber		  88	 Haslach, Frauenbründlstr. 14
Helene Renner		  93	 Münchener Str. 14
Brigitte Gröbmayr	 57	 Lena-Christ-Str. 10
Anneliese Gärtner	 93	 Prof.-Lebsche-Str. 18

Aus dem Standesamt:
Mai 2011 – Oktober 2011

Die Stiftung Warentest hat 12 Anbieter von Hausnotrufdiensten getestet, 
hierbei schnitten die DRK/BRK-Hausnotrufdienste als Testsieger ab (Heft 
9/2011). Sie überzeugten mit dem Kundenservice, aber auch der Beratung 
im Vorfeld und der Einrichtung des Hausnotrufs. 
Wer öfter allein zu Hause ist, gesundheitliche Einschränkungen hat, sturz-
gefährdet ist oder generell ein hohes Sicherheitsbedürfnis hat – für den 
kann ein Hausnotrufsystem interessant sein. BRK Ebersberg: „Wir freuen 
uns, dass unsere Notrufdienste so hervorragend abgeschnitten haben. Das 
Testergebnis motiviert uns, unseren über 550 Hausnotruf-Kunden hier in 
Ebersberg zu beweisen, dass auch unser Service hervorragend ist.“ 
Weitere Informationen zum DRK/BRK-Hausnotruf gibt es unter www.
kvebersberg.brk.de oder unter der Telefonnr. 08092 /20 95 23.       BRK

Hausnotrufanbieter sind Testsieger
BRK Kreisverband Ebersberg

Marktschreiber Redaktion & Werbung
Tel. 0 80 93/ 23 81 Bücher Kreutzer
Tel. 0 80 93/ 93 73 Christine Gerneth
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Die Freiwillige Feuerwehr 
Schlacht-Kastenseeon hat nun 
ihr eigenes Feuerwehrhaus. 
Das schmucke Häuschen auf 
dem „Teufelsberg“ in Schlacht 
wurde Ende September bei 
schönstem Sonnenschein feier-
lich eingeweiht. Kommandant 
Konrad Wachter konnte zu den 
Feierlichkeiten zahlreiche Feu-
erwehren der Umgebung mit 
ihren Fahnen, Kreisbrandwart 
Gerhard Bullinger, Bürgermei-
ster Martin Esterl, zahlreiche 
Gemeinderäte und viele Bürger 
begrüßen. Der Gottesdienst, 
den Pfarrer Siegfried Schöpf 
feierlich zelebrierte, wurde von 
der Glonner Musi musikalisch 
umrahmt.

Am 6. Mai 1929 wurde die 
Feuerwehr Schlacht-Kastensee-
on gegründet, inzwischen ge-
hören 25 aktive Feuerwehrleute 
und rund 50 passive Mitglieder 
zur Ortsfeuerwehr. Das Gebäu-
de – die ehemalige Wasserre-
serve – in ein Feuerwehrhaus 
umzubauen, war nur möglich, 
weil die Feuerwehrleute alle-
samt tatkräftig anpackten und 
die Gemeinde die Feuerwehr 

Freiwillige Feuerwehr Schlacht:
Neues Feuerwehrhaus eingeweiht

mit 30.000 Euro unterstützte. 
Ganz wichtig war auch, dass die 
Spendenbereitschaft der Bevöl-
kerung und der Geschäftsleute 
so groß war. Von Vorteil war, 
dass nahezu alle für den Bau 
notwendigen Handwerksberufe 
bei der Schlachter Feuerwehr 
vorhanden waren – dennoch 
eine enorme Leistung für die 
Feuerwehrtruppe. Deshalb gab 
es auch großes Lob von allen 
Seiten für diese Leistung. Nach 
eineinhalb Jahren Bauzeit ist das 
Feuerwehrhaus nun fertigge-
stellt und von Glonn kommend 
weithin sichtbar. 

In dem neuen Feuerwehrhaus 
ist nicht nur der Tragkraftsprit-
zenanhänger untergebracht, 
sondern sämtliche Gerätschaften 
und die Einsatzbekleidung. Dar-
überhinaus gibt es noch einen 
Schulungsraum. Mit dem Bau 
des Hauses hat die Feuerwehr 
auch eine wichtige gesellschaft-
liche Aufgabe erfüllt: ihre ge-
meinschaftliche Aktion ist der 
beste Beweis dafür, wie eine 
Gruppe, ein Verein und ein Dorf 
zusammenhalten sollte.

	           Christine Gerneth

„Wir sind sehr stolz auf unserer neues Feuerwehrhaus“, sagte Kommandant 
Konrad Wachter beim Einweihungsgottesdienst für das neue Feuerwehr-
gerätehaus in Schlacht. 			            Foto: Bernd Bley

>> Prosecco &

   White Party

>> jeder der in weißer 
Kleidung kommt, bekommt 
einen Gratis Piccolo

>> ab 19 Uhr

>> Eintritt frei 

>> 80er, 90er & aktuelles 

>> White 
Snacks

in Glonn

Samstag 03. Dec 2011

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>
>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>
>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>

in Glon
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Sowohl die Beauftragung 
von Elektroinstallationen wie 
auch der Kauf von elektrischen 
Geräten ist Vertrauensache. In 
kaum einem anderen Bereich 
stehen Themen wie Sicher-
heit, Wirtschaftlichkeit und 
Zukunftsfähigkeit so stark im 
Vordergrund. 

Das weiß Elektromeister 
Rupert Kiermaier aus langjäh-
riger Erfahrung. Seit 25 Jahren 
besteht der Betrieb mittlerweile 
in Schlacht und was Rupert 
Kiermaier und seine Frau Bri-
gitte besonders freut: Sohn 
Franz ist ebenfalls Elektromei-
ster. Die Mischung aus neuen 
Ideen und die langjährigen 
Erfahrungen machen aus der 
Firma mit sieben Mitarbeitern 
ein kompetentes Team für ein 
breitgefächertes Leistungsspek-
trum. Dies reicht von reiner 
Dienstleistung wie Installations- 
und Projektberatung bis hin zum 
Verkauf elektrischer Geräte 
einschließlich deren Zubehör. 
Die Elektroinstallation in Neu- 
und Altbauten ist zwar eines der 
Hauptbetätigungsfelder, aber 
ebenso zuverlässig wie kompe-
tent  werden Satellitenanlagen 
für Ein- und Mehrfamilienhäu-
ser, Photovoltaikanlagen

und Beleuchtungen instal-
liert. Ein rundum-Servicepaket 

Glonner Schaufenster: 
Elektro Kiermaier

bietet Elektro Kiermaier bei der 
Beratung, beim Verkauf und 
Reparatur von allen namhaften 
Elektrogroßgeräten. Zukunftsfä-
higkeit bedeutet vor allem eine 
energieeinsparende Installation. 
Dies kann sowohl die Montage 
einer Photovoltaik-Anlage mit  
Eigenverbrauch als auch der 
Austausch einer Glühbirne ge-
gen eine LED-Lampe sein. 

Als Eigentümer von Woh-
nungen oder Häusern ist man 
verantwortlich für den einwand-
freien Zustand der Elektroan-
lage. Als Laie kann man nicht 
beurteilen, ob die Anlage dem 
aktuellen Stand der Sicherheits-
technik genügt. Deshalb sollte 
man sich von einem Fachmann 
wieFranz Kiermaier dahinge-
hend beraten und einen soge-
nannten E-Check durchführen 
lassen. Ein innovativer Betrieb 
wie Elektro Kiermaier ist im-
mer auf dem neuesten Stand 
der Technik, deshalb kann die 
Schlachter Firma auch eine zu-
kunftssichere Elektroinstallation 
wie die Gebäudesystemtechnik 
im EIB-Standard  anbieten.

An erster Stelle stehen für 
Rupert Kiermaier und sein Team 
immer die individuelle Beratung 
und ein erstklassiger Kundenser-
vice – und das seit 25 Jahren.

Christine Gerneth

Innovative Ideen gepaart mit langjähriger Erfahrung – das zeichnet die 
Elektrofirma Kiermaier aus.				       Foto: privat

Münchner Saitentratzer
Sonntag, 04. Dezember 2011


Kulinarische Weihnacht

Mittwoch, 14. Dezember 2011

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE
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Wir planen Häuser mit Atmosphäre	
Neubauplanung
Niedrigenergie-und Passivhäuser
Altbauerneuerung
Energieberatung
Raumenergetik

Marktplatz 10,  85625 Glonn 
Tel. 08093 / 2602
e-mail: info@architekt-hoelscher.de 
www.architekt-hoelscher.de

Netzwerkpartner von  
www.Q5architektur.de

Büro für Architektur & Raumenergetik

Marktschreiber_Empl_1111.indd   1 18.10.11   11:04

Einmal im Jahr treffen sich 
die Glonner Trachtler zu ihrem 
Vereinsjahrtag. Beim Neuwirt 
wird der Kirchenzug aufge-
stellt, danach zieht der Verein 
mit seiner Fahne in die Kirche. 
Am Nachmittag trifft sich der 
Verein dann im Bürgersaal 
zur Versammlung. 90 Ver-
einsmitglieder kamen zur Ver-
sammlung, die das erste Mal 
vom neuen Vorstand, Thomas 
Sarreiter, geleitet wurde.

Der Verein hat seit der letz-
ten Versammlung wieder mäch-
tig zugelegt und zählt jetzt über 
350 Mitglieder. Als 350. Mit-
glied bekam Stefan Schärfl eine 
besondere Erwähnung und sein 
Begrüßungsglas wurde gleich 
mit dem gestifteten Gerstensaft 
der Brauerei Grandauer ge-
füllt. Das Protokoll wurde von 
Schriftführerin Matha Boschner 
vorgetragen. Ehrungen standen 
auch auf dem Programm. Für 
25 Jahre Vereinstreue wurden 
folgende 13 Mitglieder geehrt: 
Max und Sylvia Gröbmayr, 
Alois Bell, Roland Jehl, Mar-
bara Mitterreiter, Franz Kell-
ner, Johann Ellmaier, Horst 
Springl, Karl Öttl, Franz-Xaver 
Kronthaler, Josef Altinger, Ber-
ta Wisneth und Martina Kotter. 
Seit 40 Jahren gehören Sefan 
Jirsak, Margarethe Winhart, 
Barbara Garhammer, Kathari-
na Klingseis, Josef Holzmann, 
Josef und Anna Rechl, Josef 
Haas sen. und Gabriele Wag-
ner dem Verein an. Irmgard 
Kirschbaum und Beate Stürzer 

Rekordbesuch bei der Generalversammlung:
Trachtenverein Glonn

sind seit einem halben Jahrhun-
dert Vereinsmitglied und Egid 
Huber gehört mit 60 Jahren zu 
den Allertreusten.

Der Kassenbericht wurde 
diesmal vom zweiten Kassier 
Hans Riedl vorgetragen, nach 
dem Konrad Stemmer auf Kur 
weilte. Erfreut nahm die Ver-
sammlung zur Kenntnis, dass 
nach dem Verlust im Vorjahr in 
diesem Jahr ein kleiner Gewinn 
in der Kasse blieb. Nach den Be-
richten der Vorplattler und der 
Jugend- und Theaterleiter kamen 
dann die Mitglieder zu Wort.
Zunächst wurde mitgeteilt, dass 
im nächsten Jahr seit langem 
wieder eine Primiz in Glonn 
stattfindet – Bernhard Mall-
mann wird im Oktober 2012 
in Rom zum Priester geweiht 
und die Heimatprimiz wird am 
21.10.2012 in Glonn stattfinden. 
Der Glonner Trachtenverein 
wird diese besondere Ehre gerne 
tatkräftig unterstützen. 

Angesichts des vollen Ver-
sammlungsraumes wurde der 
Antrag gestellt, im nächsten 
Jahr ein Mikrofon zu benutzen 
und heiß diskutiert wurde über 
die Frage, ob die Versammlung 
gleich nach der Kirche stattfin-
den soll. Schließlich wurde noch 
der Antrag gestellt, die Kinder 
sollen lernen, bayerische Lieder 
zu singen. Beendet wurde die 
kurzweilige Versammlung dann 
mit dem Wahlspruch von Tho-
mas Sarreiter „Treu der Heimat 
– treu dem guten alten Brauch“.             

Brigitte Keller

Eine ganze Reihe treuer Vereinsmitglieder wurde bei der Generalversamm-
lung geehrt. 			    		     Foto: privat
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Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn
Münchner Str. 8 • 85625 Glonn

Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50
Reguläre Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr

Samstag nach Vereinbarung

85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@optik-hitzl.de
www.optik-hitzl.de

Ob das was wird? Heuer 
machen die Glonner Trachtler 
alles anders. Das geht schon 
beim Theaterleiter los – Nach 
20 Jahren gab Paul Jirsak die 
Leitung an Georg Staudenhechtl 
und Angelika Zeiler (besser 
bekannt unter Hergl) ab. 

Der Vorverkauf ist auch wo 
anders, er findet ab sofort bei 
Sissi-Moden Schlape am Markt-
platz 6 statt. Nur die Spielzeit 
bleibt gleich. Gespielt wird 
sechs Mal im Bürgersaal beim 
Neuwirt in Glonn: Samstag, 
19.11. um 20.00 Uhr, Sonntag, 
20. November um 14.00 Uhr 
und um 20.00 Uhr. Am Wo-
chenende 25./26. und 27.11. 
wird das Stück jeweils um 20.00 
Uhr aufgeführt. 

Die Laienschauspieltruppe 
des GTEV Glonntaler Glonn um 
die beiden neuen Theaterleiter 
spielen heuer die weihnachtliche 
Komödie von Ulla Kling „Des 
Jahr wird alles anders“. Da 
wird so mancher Besucher ein 
Déjà-vu erleben wenn es um 
die kleinen Nicklichkeiten des 

Unter neuer Leitung:
Theaterzeit

Baumschmückens, des Weih-
nachtsessens oder der sonstigen 
Vorbereitungen auf das heilige 
Fest geht. Im Theaterstück 
jedenfalls steht Erna (Christine 
Hartl) Kopf: Der Baum, von 
Mann Hugo (Hans Huber) und 
Sohn Markus (Franz Kiermaier) 
geschmückt, ist einfach nur ge-
schmacklos, ihre Haare hängen 
nach dem Bad wie Schnittlauch 
herunter, Opa (Roman Jirsak) 
will sich nicht wieder von einem 
toten Karpfen anglotzen lassen 
und so weiter. Mit von der 
Partie außerdem noch Elli, die 
Freundin von Markus (Rosi 
Keilhacker), Lilli-Oma (Martha 
Boschner) und Sefan Kugler, der 
Freund vom Opa (Sepp Huber). 
Alles wird wirklich ganz anders 
– oh du Fröhliche!

Für Licht und Ton zeich-
net Stefan Jirsak jun. verant-
wortlich, für die Maske Anita 
Schmid und Einsager ist Hans 
Jirsak. Das eingespielte Team 
wird sicher wieder viele Besu-
cher zum Neuwirt locken. 

Brigitte Keller

		

Wie im letzten Jahr beim “unvergesslichen Wahlkampf“ wird die Theaterzeit 
wieder viele Besucher anlocken. 			      Foto: privat
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Ab sofort bei uns:
1a Autoservice für alle Fabrikate
1a Autoservice: Ein Unternehmen der Bosch-Gruppe

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mittrup@gmx.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA FRATER

akt
kids

portrait
hochzeit

und mehr...

fotografie. marion ullmann

westerndorf 1b   85625 glonn   fon : 01 78 . 2 11 74 11   www.mallaFotoArt.de   info@mallaFotoArt.de

Bei den Chören der Mu-
sikschule im Zweckverband 
kommunale Bildung hat sich in 
diesem Schuljahr Einiges verän-
dert. Nachdem sich Chorleiter 
Thomas Pfeiffer zum Sommer 
aus der Chorarbeit zurückgezo-
gen hatte, ist nun die Leitung der 
17 Chorgruppen im Landkreis - 
darunter auch die Glonner Chor-
kinder und die Chorklassen der 
VS Glonn - auf seinen Kollegen 
Martin Danes übergegangen. 
Was vor über 20 Jahren mit acht 
„Glonner Chorbuben“ begann, 
hat sich mittlerweile zu einer 
großen Chorfamilie mit fast 
300 Sängerkehlen entwickelt. 
Darum hat sich Danes 3 Chorlei-
terkollegen mit ins Boot geholt, 
um die erfolgreiche Chorarbeit 
der Musikschule weiterzuführen 
und auszubauen. 

Miriam Galonska und Se-
bastian Maier unterrichten seit 
September die jüngsten Chor-
kinder in der Stufe 1 und 2 in 
Glonn und Grafing, Benedikt 
Haag leitet den Kammerchor 
Con Moto und die Chorstufe 
„intensiv“, die besonders be-
gabten Chorkinder, und betreut 
die Jungmänner im Stimmbruch. 
Martin Danes behält die Lei-
tung des Jugendchores „choir´s 
crossing“ und des Popchores 
„Chant&Groove“, die Chor-
kinder Markt Schwaben, die 
Chorkinder Stufe 3 in Glonn 

Musikschule:
Chöre unter neuer Leitung

und Grafing, und als besonderes 
Erfolgsmodell die beiden Chor-
klassen an der VS Glonn. 

Dass es in der Chorfamilie 
an der Musikschule im Zweck-
verband kommunale Bildung 
auch nach der Ära Thomas 
Pfeiffer mit ungebremstem 
Schwung weitergeht, haben 
„Chant&Groove“ bereits bei 
ihrem Auftritt im Rahmen der 
„Fairen Woche“ in Grafing 
am 17. September mit einem 
eindrucksvollen Acapella-Pro-
gramm bewiesen. Ebenso haben 
die jungendlichen, glasklaren 
Stimmen von „choir´s crossing“ 
bei ihrem Auftritt beim Ernte-
dankgottesdienst am 9. Oktober 
in Herrmannsdorf Vorfreude 
auf noch viele hochklassige und 
packende Konzerte geweckt. 

Das neue Team der Chor-
leiter stellt sich am 13. No-
vember 2011 um 18 Uhr in der 
Zinneberger Klosterkirche in 
einem Porträtkonzert vor. Wer 
die Chöre im Konzert erleben 
möchte, sollte sich das große 
Adventsingen vormerken. Frü-
her als in den letzten Jahren, am 
3. Dezember 2011 um 17 Uhr 
in der Aula des Gymnasiums 
Kirchseeon ist das Publikum 
eingeladen, die schönsten Lieder 
zum Advent zu hören und mit-
zusingen. Der Eintritt zu beiden 
Konzerten ist frei!

red.

Sie unterrichten die Musikschulchöre: Martin Danes, Miriam Galonska, 
Sebastian Maier, Benedikt Haag. 			     Foto: privat
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Marktschreiber Redaktion & Werbung
Email: buecher.kreutzer@t-online.de

Bayerns größter Spezialist für
Rattan- und Flechtmöbel
Eigene Polsterei • Eigene Gardinen-Näherei 
Gigantische Stoffauswahl 

85625 Glonn-Steinhausen 
Tel. 0 80 93 / 90 99 0 www.moem.de

Wir fertigen alles nach Maß
und Ihren Wünschen.

Unter dem Motto „Wir ge-
hen in die Oper“ präsentierte 
der Chor- und Orchesterverein 
Glonn sein traditionelles Jahres- 
konzert. 

Als Gäste begrüßte unse-
re Erste Vorsitzende Brigitte 
Domes den Sänger- und Or-
chesterverein Ebersberg unter 
der Leitung von Maria Rose, 
Thomas Pfeiffer, der die Sän-
gerinnen und Sänger am Kla-
vier begleitete, Carola Sieben 
(Sopran) und Josef Herzinger 
(Tenor). Der Glonner Chor 
eröffnete den Abend mit Lie-
dern von Konradin Kreutzer, 
Franz Schubert und Reinhard 
Grieshaber. 

Weiter ging es mit dem 
Sänger- und Orchesterverein 
Ebersberg, der Lieder von Karl 
Maria Weber, ein Volkslied 
aus Schlesien und von Reinhard 
Grieshaber die Suite für Frauen-
chor und Streicher vortrug. Mit 
dem Terzett der drei Genien (mit 
Tamino) „Zum Ziele führt dich 
diese Bahn“ aus der „Zauber-
flöte“ von Wolfgang Amadeus 
Mozart, gesungen von Solisten 
des Gemischten Chores Glonn 
Christine Meißner und Ursu-
la Roth (Sopran) Friedelinde 
Gierke (Alt) und Josef Herzin-
ger (Tenor) wurde der Opernteil 
eröffnet. Die Männer sangen 

den wunderbaren Chor der 
Priester „O Isis und Osiris“ ge-
folgt vom erfrischenden Terzett 
der drei Genien „Seid uns zum 
zweiten Mal willkommen“. Die 
Damen des Gemischten Chores 
Glonn begeisterten mit dem 
Chor der Nonnen „A te nell´ora 
infausta“ von Guiseppe Verdi. 
Das Solostück „Vergini, il ciel 
per ora“ aus „I Lombardi alla 
prima crociata“ wurde authen-
tisch von Bariton und Chorleiter 
Hans Peljak vorgetragen. Neue 
erfrischende Klänge kamen vom 
Frauenchor aus Ebersberg mit 
einem Zulu-Song aus Afrika und 
einer Mexikanischen Volkswei-
se. Fulminante und krönende 
Zugabe war Verdis „Teure 
Heimat“ aus Nabucco.

Ein wunderbarer, erfri-
schender Konzertabend unter 
der Gesamtleitung von Hans 
Peljak ging mit tosendem Ap-
plaus zu Ende. Der Chor- und 
Orchesterverein bedankt sich bei 
Hans Peljak, der es wunderbar 
versteht, Musik an die Sänger 
weiterzugeben. Exakte Einsätze 
sowie schnell, langsam, piano 
und forte, wurden von ihm mit 
viel Gefühl und Engagement 
heraus gearbeitet, so dass das 
Jahreskonzert wieder ein beson-
deres Erlebnis war.

Angelika Kronthaler

Chor- und Orchesterverein  Jahreskonzert:
Beschwingt, dramatisch, kokett

Die Chöre wurden für ihre Darbietungen mit tosendem Applaus des Publikums 
belohnt.					       Foto: Stefan Rossmann
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

hergestellt in ursprünglicher Handwerkskunst.
Außerdem frisches Lammfleisch, Geräuchertes, Holzofenbrot 
und eine reiche Auswahl an weiteren regionalen Köstlichkeiten.

Lena-Christ-Str. 13, 85625 Glonn • Ladentelefon 08093 / 90 28 42 
Öffnungszeiten: Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr
www.kaese-woestner.de

Mariannes Kaslad’l
Schaf-, Ziegen- und 
Kuhmilchprodukte

Marktschreiber Werbung: 
Bücher Kreutzer: Tel. 2381 - buecher.kreutzer@t-online.de
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Bei einem fünftägigen 
Besuch von 27 europäischen 
Gastschülern und –lehrern aus 
Estland, Finnland, Italien, Kro-
atien, Rumänien und Spanien 
konnten die Glonner einmal 
mehr unter Beweis stellen, dass 
sie eine starke Schulfamilie und 
eine gute Dorfgemeinschaft 
sind. 

Vorgestellt wurden sowohl 
die kulturellen Besonderheiten 
Bayerns und Münchens als auch 
die umfangreiche Arbeit für das 
europäische Austauschprojekt 
zum Thema „Business ideas for 
the future“ (Geschäftsideen für 
die Zukunft). Den Auftakt bil-
dete ein bayerisches Abendessen 
im Gasthaus „Zur Wiesmühle“. 
Der Freitag begann in der Schul-
aula mit einer Deutschstunde der 
Klasse 6a unter Leitung von Frau 
Rudolph. Die ausländischen Gä-
ste konnten an verschiedenen 
Stationen grundlegende Worte 
und Redewendungen spielerisch 
erlernen. Gleichzeitig führten 
Schüler der 8. Klasse durch 
unser Schulhaus. 

Im Anschluss daran wurden 
die Projektarbeiten aus den 
sieben Ländern in Power-Point-
Präsentationen auf Englisch 
vorgestellt. Die Glonner Schüler 
präsentierten in bayerischer 
Tracht und nahezu perfektem 
Englisch ihre Projektarbeit zum 
Thema Bewerbungsschreiben. 
Am Abend besuchten die Gäste 

Mittelschule Glonn:
Europäisches Austauschprojekt

gemeinsam mit Glonner Lehrern 
und Schülern das Oktoberfest 
– sicherlich ein Highlight des 
Aufenthalts in Bayern. 

Am Samstag lernten die 
Gäste Herrmannsdorf und die 
Firma Brunner kennen. Der 
Sonntag stand ganz im Zeichen 
der Kultur: Sehenswürdigkeiten 
und Baudenkmäler der Landes-
hauptstadt. Am Montag stand 
ein obligatorischer Besuch auf 
Herrenchiemsee auf dem Pro-
gramm. Den Abschluss der Tage 
begingen wir im Gasthof „Zur 
schönen Aussicht“ in Klein-
höhenrain. Den ausländischen 
Gästen hat der Aufenthalt in 
Glonn riesigen Spaß gemacht – 
dies zeigte sich an tränenreichen 
Verabschiedungen, sehr guten 
Feedbacks und zahlreichen 
Danksagungen per Email, die 
bei uns eingingen. 

Auch für unsere Schüler war 
der Austausch mit den Come-
niusgästen eine Gewinn brin-
gende Erfahrung: Sie lernten 
neue Freunde kennen, erfuhren 
etwas über andere Länder und 
Kulturen, konnten ihr Englisch 
anwenden oder einfach nur Spaß 
mit anderen Jugendlichen haben. 

Vielen Dank an alle Beteili-
gten, die der Mittelschule Glonn 
geholfen haben, dass dieses 
Projekt in Glonn so überaus 
erfolgreich war.

Karl Alexander Groitl,
Schulleitung 

Der ehemalige Lehrer Wolfgang Staudter zeigte den Gästen die Schönheiten 
Münchens. 					       Foto: privat
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Touristik- und Reiseplanung
Sybille Ellmann
Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093/ 32 69 • Fax 300 888
info@reiseplanung-ellmann.de • www.reiseplanung-ellmann.de

Ärztlich begleitete Fernreisen nach 
Indien, China, Tibet und Brasilien.
Weitere Ziele auf Anfrage!

F
o

Liebe Glonnerinnen und 
Glonner!

Im Rahmen eines Austausch-
projektes mit unseren polnischen 
Partnern (Sozial-Ökologisches 
Institut) aus Warschau haben 
wir noch Plätze für interessierte 
Menschen (über 50) frei. 

Wir bieten einen außerge-
wöhnlichen Aufenthalt in der 
wunderschönen Region Ma-
sowien nahe Warschau. Das 
Projekt basiert auf dem Aus-
tausch von ehrenamtlich tätigen 
Senioren, die ihre Erfahrungen 
aktiv vorort einbringen und da-
bei auch noch Land und Leute 
in Polen kennenlernen wollen. 

Es erwartet Sie dort faszinie-
rende Natur, traditionelle, köst-
liche Küche und die berühmte 
polnische Gastfreundschaft. Sie 
werden drei Wochen lang die 
Gelegenheit haben, engagierte 
Menschen bei verschiedenen 
kulturellen und ökologischen 
Veranstaltungen zu unterstüt-
zuen und dabei ganz persönliche 
Eindrücke mitnehmen. 

Die ersten Gäste können im 
April/Mai 2012 verreisen und 
werden u.a. der Partner-Orga-
nisation in Warschau helfen, 
eines der größten Ereignisse des 
Warschauer Sommers: den „The 
Earth Day“ mitvorzubereiten 

Kultur, Ökologie und Freundschaft:
Austausch mit Polen

Sie werden auch viele Menschen 
vorort, wie Landwirte, Verar-
beiter, Produzenten und Züchter 
kennenlernen, mit denen SIE 
auf dem Gebiet der nachhal-
tigen ländlichen Entwicklung in 
Maswien kooperiert. Die Gäste 
werden sie besuchen um mehr 
über die Projekte von SIE zu 
erfahren. 

Sie werden über den Er-
halt alter Tierrassen, wie den 
„Grünbeinigen Hühnern“, über 
die traditionelle Küche Polens, 
über Käse- und Wurstprodukti-
on, sowie auch über ehrenamt-
liche Aktionen von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
informiert. Dies ist nur ein 
kleiner Teil des Angebotes der 
insgesamt drei Termine (jeweils 
drei Wochen), die bis 2013 an-
geboten werden. 

Wer mehr wissen möch-
te, kann sich bei Jutta Gräf 
(kulturbuero-glonn@web.de) 
in Glonn oder Magda Black 
(magdajustyna@hotmail.com), 
Projektkoordinatorin in Mün-
chen melden. 

Noch mehr Informationen 
wird es bei einem geplanten 
polnischen Wochenende in der 
Klosterschule in Glonn im De-
zember geben. 

Sabine Brückmann

Bei einem der Besuche wurde unter anderem eine alte historische Mühle 
besichtigt. 					        Foto: privat
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P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

· Krankengymnastik
· Massagen
· Manuelle Therapie
· Lymphdrainage

· Craniosacrale Osteopathie
· Strukturelle Körperarbeit
· Unfallnachbehandlung
· WirbelsäulentherapieIhr traditionelles Gasthaus  
für Ausflüge und  

gemütliche Familienfeiern. 
 

    

Gasthaus - Cafe   Schießstätte 
Familie Wagner-Braun 

Schießstätte 9, 85625 Glonn 
Telefon   08093 / 1401 

 

Montag und Dienstag geschlossen 

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe   
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Versicherungsbüro 
Roman Mendl 
Mühltal 1, 85625 Glonn 
Tel 08093 9133 
roman.mendl@ergo.de

Wir sind für Sie vor Ort  
und informieren Sie gern.
Auch in diesen Fällen: 

 Vorsorge fürs Alter
 Absicherung der Familie
 Schutz für Hab und Gut 

Mitte Oktober feierte unser Gründungsmitglied Franz Schwaiger sen. seinen 
90. Geburtstag. Wir besuchten den Jubilar und überreichten ihm, verbun-
den mit den herzlichsten Geburtstagswünschen, ein kleines ASV-Geschenk. 
Für die Zukunft wünschen wir ihm alles Gute, vor allem Gesundheit und 
dass er noch lange Spaß am Schafkopf-Spielen hat.
			           Foto: privat, Elke Spitzenberger, ASV

ASV Glonn:
Gründungsmitglied wird 90 Jahre

Hast du Lust Dich auf coole Musik zu bewegen? Dann melde Dich bei 
uns- wir möchten nämlich eine neue Rock´n´Roll Gruppe des ASV Glonn 
starten. Beginn ab 04.10.2011 immer dienstags von 17:45 bis 18:45 Uhr 
über der Schulturnhalle! 
Info´s gibt’s bei Sonja Gröbmayr unter 08093/2828 und Petra Reiser unter 
08093/300453. Man kann jederzeit mitmachen! Am Mittwoch von 18.00 
Uhr bis 19.15 Uhr trainieren Mädchen im Alter von 11-13 Jahren, Trai-
ner ist Dennis Röcker vom SV Anzing. Am Donnerstag von 17.45 Uhr bis 
19.00 Uhr trainieren die Mädchen im Alter von 13-20 Jahren, Trainerin 
ist Anja Kaumanns vom SV Anzing.			      Foto: privat

ASV Rock´n Roll:
Nachwuchs gesucht
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Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr

Wochentags von 11 - 14 h & ab 17 h geöffnet
Dienstag Ruhetag

Kesselfleischessen
7. November & 5. Dezember

Wildwochen
10. bis 21. November 

Lust auf‘s Land!

Christian Thoma • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 Durchgehend geöffnet
Mo - Fr: 8-19 Uhr • Sa 8-13 Uhr 

Am 4. Oktober war der erste Elternabend im Pfarrkindergarten, an dem 
auch in jeder der drei Gruppen Elternbeiräte gewählt wurden. Zu den 
vielen „alten Gesichtern“ haben sich zwei neue dazugesellt. 
Von links auf dem Foto zu sehen sind: Martina Sykora (Presse), Heike Pfei-
fer (Schulbeauftragte), Helga Singer (1. Vorstand), Marion Ebenwaldner, 
Alessandra Gürteler, Manuela Spitzenberger (Kasse), Silvia Schwaiger, 
Christine Rockelmann und Sandra Brinkforth. Nicht auf dem Foto dabei 
ist Heike Betzhold.					       Foto: privat

Pfarrkindergarten Glonn:
Der neue Elternbeirat

Derzeit besuchen 117 Kinder im Alter von 3 bis 14 Jahren das Kinderhaus 
Kita Glonn (Kindergarten und Hort). Der frisch gewählte Elternbeirat will 
ein Bindeglied zwischen den Eltern dieser Kinder, den Erzieherinnen und 
dem Träger sein. Der Elternbeirat vermittelt nicht nur bei Problemen, 
er unterstützt auch in besondererweise die Arbeit des Personals. Dazu 
gehören auch die Begleitung von Fahrten und Ausflügen, Vorbereitung 
von Festen und Mithilfe bei größeren Projekten. 
Die Erzieherinnen der Kita Glonn sind froh über die partnerschaftliche 
Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat, der sich in diesem Jahr aus Sonja 
Irgmaier, Susanne Bredenhöller, Marion Sellmer, Lothar Hackethal, 
Claudia Tepper, Werner Bögl, Christine Oswald, Christina Zeller-Böck, 
Natalija Ametsbichler, Vibar Nasufi Alexandra Czulkies und Tanja Lorber 
zusammensetzt.
Da die Kita Glonn altersübergreifend arbeitet, gibt es auch nur einen 
Elternbeirat für alle fünf Gruppen. 

Kinderhaus Kita Glonn   :                                                                                                                                    
Der neue Elternbeirat
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Inh. Anja Volk
Niedermairstr. 4- 85625 Glonn - Tel. 90 31 80

Partner-Filiale der Deutschen Post

Schreibwaren - Schulbedarf

Münchner Straße 3 | 85625 Glonn | Tel: 08093-5268 | Fax: 08093-2492
info@baeckerei-winhart.de | www.baeckerei-winhart.de

 Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag von 6.15 bis 18.00 Uhr | Samstag von 6.00 bis 12.00 Uhr

Gebacken wie zu Großvaters Zeiten
Traditionelles Holzofenbrot aus reinem Natursauerteig

und Getreide aus kontrolliertem Anbau

Marktschreiber_Winhart_11_2011.indd   1 18.10.11   11:01

Zwei Mal im Jahr präsentieren Hobbykünstler im Marienheimsaal ihre 
Werke: fröhlich bunte Geschenkideen und selbstgemachte Leckereien, 
herbst- und weihnachtliche Kerzen und Karten, Gestecke, Kalender, 
Schmuck und Dekorationen in den verschiedensten Farben und Techniken, 
handgestrickte Socken, Westen und Mützen, feine Seidentücher, Honig-
produkte, Feines aus dem Zinneberger Klosterladen oder handgemachte 
Pralinen.
„Alle selbst gemacht“ waren auch die Basteleien am Stand der Bewohner 
des Marienheims, die ihre Produkte zusammen mit den Beschäftigungsthe-
rapeutinnen auch selber verkauften. Gerade die familiäre Atmosphäre und 
das gesellige Miteinander von Jung und Alt machen den Reiz aus - sowohl 
der Ausstellung des Hobbykünstlermarktes als auch des anschließenden 
Besuchs im gemütlichen Marienheim-Cafe „Regenbogen“.         Foto: cg

Feine Handarbeiten im Marienheim:
Hobbykünstlermarkt

Die Acrylbilder von Ingrid Wieser-Kil bewegen sich im Spannungsfeld 
zwischen Abstraktion und Gegenständlichkeit. Es geht ihr um die Erfindung 
von rätselhaften neuen Bildwelten, die außerhalb unserer Realitätsebe-
ne liegen und frei und assoziativ gedeutet werden können. Alleiniger 
Ausgangspunkt ihrer Arbeit ist die Farbe, die sie immer von neuem mit 
verschiedenen Kompositionsmöglichkeiten, Farbklängen, Kontrasten, 
Übermalungen etc. inspiriert und weiter anregt, stetig neue Farbland-
schaften zu erfinden.
Vernissage: Freitag den 11. 11. um 19.30 Uhr. Weitere Öffnungszeiten: 
Sa. u. So., 12., 13. u.19.,20.11.  jeweils von 14 -18 Uhr.	   Foto: privat

Galerie Klosterschule
Rätselhafte neue Bilderwelten
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sport und spiel führt zum Ziel

Ab sofort ist das Buch 
der besonderen Wünsche 
bei uns erhältlich!

Wolfgang-Wagner-Str. 5
85625 Glonn

Tel. 08093/ 1520
Fax 300 226

Endlich wieder in Glonn
Reparatur von

Schuhen, Taschen usw.
innerhalb von 3 Tagen
gut • schnell • günstig

Annahme bei 
Spielwaren Attenberger

+

Neue Kataloge 
Giant 2012 

eingetroffen !
Fahrrad Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Öffnungszeiten: Mo 16.30 - 20 Uhr, Fr 15.30 - 20 Uhr, Sa 8.30 - 14 Uhr
und nach Vereinbarung/ Tel. 08093/ 906 505 oder 0172 - 137 86 23

Steinbergers Marktblick · Am Marktplatz 10 · 85625 Glonn · Telefon 08093/903166
www.steinbergers-marktblick.de · Geöffnet Montag bis Sonntag von 9 bis 23 Uhr

LocoS por LA rUMbA 
Flamenco, rumba, Musica cubana aus bayern

boAriSch-cUbAniScher

FrühSchoppen
zum fünfjährigen Marktblick - Jubiläum

am 6. november ab 10:30 Uhr 
in der Schrottgalerie

Marktblick_Marktschreiber_1111_v3.indd   1 18.10.11   14:10

Am Samstag, den 26. November können in der Zeit von 14-16 Uhr alle 
Kinder und Jugendlichen ihre Spielsachen, Bücher, Fahrzeuge, Spiele und 
Kuscheltiere beim großen Kinderflohmarkt des Fördervereins KiJuFa im 
Marienheimsaal verkaufen. 
Tische stehen zur Verfügung, die Standgebühr in Höhe von 10 Euro ist 
nach der Anmeldung zu überweisen und wird bei Teilnahme wieder er-
stattet. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich bei Christine Gerneth, Tel. 9373 oder unter info@kijufa.de

Förderverein KiJuFa
Kinderflohmarkt

Das Taschenbuch „Ebersberger Kleeblatt Geschichten“ entstand zusammen 
mit jugendlichen Autoren des Landkreises Ebersberg. Hervorgegangen 
aus dem Pilotprojekt des Glonner Capscovil-Verlags zu der Reihe "Die 
BuchBande", ist es Brustkrebspatientinnen und deren Familien gewidmet, 
die im Rahmen des namensgebenden Nachsorgeprojekts der Kreisklinik 
Ebersberg betreut werden.
Die Gewinne aus dem Verkauf des Taschenbuchs wurden seit Veröf-
fentlichung Ende Februar gesammelt. Nun hat der Verlag mit eigenen 
Mitteln großzügig aufgestockt und eine runde Summe daraus gemacht. 
Vergangenen Freitag übergab Britta Muzyk 1.000 Euro der Chefgynäko-
login Frau Prof. Dr. Cornelia Höß und ihrem Team vom Brustzentrum. 

1000 Euro für Brustkrebspatientinnen
Buchprojekt „Buchbande“
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Veranstaltungshinweise

November
Fr., 04.11.
Schafkopfrennen des 1860 Löwen Fan-Clubs
Sa., 05.11.
Herbst- und Winterbazar von 13 bis 15 Uhr in der Turnhalle, Pfarrkindergarten
Sa., 05.11.
Hallenbaddisco von 17 bis 22 Uhr, Eintritt 3 Euro, BRK/Wasserwacht Glonn
Sa., 05.11.
Kesselfleischessen in der Biker Hütte ab 19 Uhr, Bavarian Bulls
Sa., 05.11.
Strictly Bluegrass, Bluegrass um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Sa.u.So.,05.u.06.11
Jahresausstellung der Fotofreunde Glonn, Öffnungszeiten: Sa 14-18 Uhr, So 
11-18 Uhr
So., 06.11.
Hardy Scharf & Ricardo Volkert zu Gast auf Gut Sonnenhausen um 20 Uhr
Mo., 07.11.
Öffentlicher Spieleabend der Glonner Spui Ratz´n um 10 Uhr beim Neuwirt
Mo., 07.11.
Herbstsitzung Vereinskartell um 20 Uhr im Bürgersaal
Di., 08.11.
Sammlerlesung „Stanislaw Lem, Fiasko“ mit D. Willmeroth um 19.30 Uhr in 
der Schrottgalerie
Mi., 09.11.
Die Glonner 80-Jährigen treffen sich am Rathaus um 13.30 Uhr zum Fototermin
Do., 10.11.
Martinsumzug des Pfarrkindergartens um 17 Uhr
Fr., 11.11.
Meditation um 19 Uhr in Niedermairstraße 19, mit Michael Schmitt. Info und 
Anmeldung, Tel. 589012
Fr., 11.11.
Martinsumzug der Kita Glonn/ AWO Kindergarten Zinneberg um 16.30 Uhr
Fr., 11.11.
Blues mit „Sons of the Desert“ um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Fr.-So., 11-13.11.
„Acrylbilder“ von Ingrid Wieser-Kil in der Galerie Klosterschule, Vernissage 
am Fr um 19.30 Uhr, Öffnungszeiten: jeweils 14-18 Uhr
Fr.-So., 11.-13.11.
Bücherausstellung im Pfarrsaal, Öffnungszeiten: Freitag und Samstag von 9-12 
Uhr und 14-18 Uhr, Sonntag von 9-12 Uhr
Sa., 12.11.
Novembermarkt in der Freien Schule Glonntal von 12-18 Uhr
Sa., 12.11.
Ski- und Sportbazar von 9-11 Uhr in der Turnhalle, WSV, Kuchenverkauf der 
evang.Kirche/Konfirmanden zu Gunsten Brot für die Welt.
Sa., 12.11.
Jahrtag des Soldaten- und Kriegervereins, 19 Uhr Gottesdienst, anschl. Toten-
gedenken
Sa., 12.11.
Acoustic Soulfolk mit Christina Lux um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Di., 15.11.
„Friedhofgestaltung und Möglichkeiten der Urnenbestattung“, Vortrag mit 
Fachreferent um 19.30 Uhr im Heimatmuseum, Klosterschule, Kulturverein
Di., 15.11.
Volksmusik mit Kerschbaam Zithermusi um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Fr., 18.11.
Besinnliche Stunde, Begegnung und Gespräch für Trauernde um 18 Uhr im 
katholischen Pfarrheim, Konferenzraum
Fr., 18.11.
Blues mit Robert Richter um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Fr.u.Sa., 18.u.19.11.
Weinprobe der „Weinbegegnung“ in Steinhausen ab 19 Uhr. Anmeldung Tel.: 
604553.
Sa.u.So., 19.u.20.11.
„Des Jahr wird alles anders“, Theater des Trachtenvereins jeweils um 20 Uhr 
im Bürgersaal, So auch um 14 Uhr
Sa.u.So., 19.u.20.11.
„Acrylbilder“ von Ingrid Wieser-Kil in der Galerie Klosterschule, Öffnungszeiten: 
jeweils 14-18 Uhr

So., 20.11.
Mitgliederversammlung Kolping um 11 Uhr in der Wirtsstube/Neuwirt
Mi., 23.11.
Öffentliche Versammlung des KommA Glonn um 19.30 Uhr im ASV Vereinsheim
Mi., 23.11.
„Gesund und fit durch´s Alter“ Vortrag mit Dr. B. Mallmann um 19.30 Uhr 
im Pfarrsaal, KAB
Fr.-So., 25-27.11.
„Des Jahr wird alles anders“, Theater des Trachtenvereins jeweils um 20 Uhr 
im Bürgersaal, So auch um 14 Uhr
Fr., 25.11.
Jazz und Musica Italiana mit Bruno Renzi Trio um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 26.11.
Kesselfleischessen in der Biker Hütte ab 19 Uhr, Bavarian Bulls
Sa., 26.11.
Kinderflohmarkt von 14-16 Uhr im Marienheimsaal, Verkauf nur mit Anmeldung 
bei Christine Gerneth, Tel.: 9373 oder info@kijufa.de, KiJuFa e.V.
Sa., 26.11.
Blues, Hot Swing mit Front Porch Picking um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
So., 27.11.
„Dona nobis pacem - Gib uns Frieden“ Adventskonzert in der Zinneberger 
Schlosskirche um 17 Uhr, Eintritt frei, Musikschule
Di., 29.11.
Gemeinderatssitzung um 19.30 Uhr im Rathaus, 18 Uhr Hauptausschuss

Dezember
Do., 01.12.
Start des Glonner Adventswegs, jeden Tag wird um 17.30 Uhr ein anderes 
„Türchen“ aufgemacht. Infos unter www.kolping-glonn.de
Fr., 02.12.
Klezmer mit Zebulon um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
So., 04.12.
Christkindlmarkt am Marktplatz
So., 04.12.
Zinneberger Adventsmarkt von 13-19 Uhr, Nikolaus kommt um 15 Uhr
Mo.u.Di., 05.u.06.12.
Nikolausdienst der Kolpingfamilie, der Erlös der Aktion kommt einem guten 
Zweck zu. Organisation, Anmeldung und Infos: Ab 14. November bei Christine 
Riedl, Tel. 90 61 89

Papiercontainer am Wertstoffhof
Wir bitten alle Gemeindebürger die Nutzung der Papiercontainer 
am Wertstoffhof zu den üblichen Öffnungszeiten deutlich mehr 
zu nutzen.
Somit würden die Container am Bahnhofsplatz entlastet und 
die Sauberhaltung des Containerstellplatzes deutlich verbessert. 
Wer auch die Ortsvereine unterstützen möchte, kann sein Alt-
papier an den bekannten Abholtagen (aus dem Abfallkalender 
zu entnehmen) abholen lassen.
Besonders wichtig ist es, dass die Einwurfzeiten beachtet werden!

Der 1931-Jahrgang und das Rathaus
Nicht nur das Glonner Rathaus feiert in diesem Jahr seinen 80. 
Geburtstag sondern auch viele Glonner Bürger. Deshalb lädt 
Bürgermeister Esterl alle Bürger, die 1931 geboren sind, zu einem 
gemeinsamen Fototermin aller 80-Jährigen ein, am Mittwoch, 
den 9.11. um 13.30 Uhr vor dem Rathaus.

Anmeldung für den Nikolaus 
Die Kolpingfamilie Glonn bietet für den 5. und 6. Dezember 
wieder einen Nikolausdienst an. Wenn ihre Familie der heilige 
Nikolaus mit seinem Krampus besuchen soll, dann können Sie 
ab 15.11. einen Termin buchen. Die Anmeldung ist bei Christine 
und Stefan Riedl möglich. Telefon: 08093/906189. Der Erlös 
aus dem Nikolausdienst wird für wohltätige Zwecke gespendet.
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BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:	             			  3296

Notrufe
Polizei: 						      110  
Feuerwehr: 					     112  
Rettungsdienst, Notarzt: 				    19222  
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		  01805/191212  
Gift-Informationszentrale: 	 089/19240

AbfuhrtermineDiverses

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Glonn im Internet
www.markt-glonn.de

(Betreiber: Marktgemeinde Glonn)
www.glonn.de

(Betreiber: Gewerbeverband & VG-Glonn)

Mi	 02.11.	 Restmüll u. gelber Sack (Ortskern)
Do	 03.11.	 Restmüll u. gelber Sack (Haslach u. Wetterling)
Di	 08.11.	 BIO – Abfall
Di	 15.11.	 Restmüll
Mi	 16.11.	 Restmüll	
Di	 22.11.	 BIO – Abfall
Di	 29.11.	 Restmüll u. gelber Sack ( Ortskern)
Mi	 30.11.	 Restmüll u. gelber  Sack ( Haslach u. Wetterling)

Leerung gelber Sack!
Die Abholung im November 2011 findet am Mittwoch, den 
02.11.2011 (Ortskern) und amDonnerstag, den 03.11.2011 
(Wetterling u. Haslach) statt.
Die gelben Säcke sollten  zum Leerungstag bereitgestellt werden 
und nicht wöchentlich zum Wertstoffhof gefahren werden. Bei 
Überfüllung der Container am Wertstoffhof müssen die Säcke 
zurückgenommen werden.
Die gelben Säcke werden nicht vom Restmüllfahrzeug, sondern 
von der Fa. REMONDIS eingesammelt!

Öffnungszeiten  am Wertstoffhof
Vom 04.04.2011 bis 03.12.2011 ist der Wertstoffhof Montag, 
Mittwoch, Donnerstag u. Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und am Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Ab 03.12.2011 bis Samstag 31.03.2012 ist der Wertstoffhof Don-
nerstag u. Freitag von 15.00 Uhr - 18.00 Uhr und am Samstag von 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Gartenabfälle 
Wir weisen aus gegebenen Anlass darauf hin, dass Gartenabfälle 
nur in haushaltsüblichen Mengen angenommen werden können 
(max. 1 m³). Landwirtschaftliche Kipper dürfen nicht entsorgt 
werden, diese Mengen können nur an der Kompostierungsanlage 
in Weiterskirchen jeden Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
angenommen werden. Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne 
unter 08093/909743 zu Verfügung. 
				           Franz Sporer, Abfallberater

Glonner Adventsweg
Wir wollen Glonn wieder in vorweihnachtlichem Glanz erstrahlen 
lassen! Hierzu brauchen wir Sie, d.h. 24 Privat- und/oder Ge-
schäftsleute, die ihrer Kreativität und Phantasie freien Lauf lassen 
und ein Fenster ihres Hauses oder ihrer Wohnung weihnachtlich 
schmücken wollen. Ab 1.12. soll bis zum 24.12. jeden Tag um 
17.30 Uhr, ein Fenster „geöffnet“ werden. Infos: Georg Neumaier, 
Tel. 0 80 93 / 30 03 83

Festliches Konzert 
Mit „Dona nobis pacem - Gib uns Frieden“ eröffnet die Musikschule
die Adventzeit in der Zinneberger Klosterkirche am 27. November 
um 17 Uhr. Solisten und Ensembles präsentieren besinnliche und 
festliche Musik von Mozart, Charpentier und anderen. Verbindende 
Texte liest Schwester Amica von Kloster Zinneberg. Der Eintritt 
ist frei.

Dikaonweihe
Am Samstag, 3. Dezember um 10 Uhr findet in Pfeffenhausen 
(Landkreis Landshut, Diözese Regensburg) in der Pfarrkirche St. 
Martin die Diakonweihe von Bernard Mallmann aus Wetterling 
statt. Das Pfarrbüro organisiert einen Bus für Teilnehmer an diesem 
Weiheakt, eine Anmeldung ist im Pfarrbüro notwendig Abends wird 
in Glonn eine Vesper mit anschließendem Empfang im Pfarrsaal 
stattfinden. 
Am Sonntag, 4.Dezember wird der neugeweihte seinen ersten 
Diakondienst in der Glonner Pfarrkirche verrichten. Im Oktober 
2012 wird Bernard Mallmann in Rom zum Priester geweiht. Schon 
jetzt darf die Pfarrei sich auf die Heimatprimiz am 21.10.2012 in 
Glonn freuen

Sonntagskonzert „Verkündigung“
Der Kulturverein Glonn lädt ein zum 2. Sonntagskonzert des 
Münchner Rundfunkorchesters am 18.12. um 19 Uhr. Programm: 
die konzertante Aufführung des Bühnenwerks „Verkündigung“ von 
Walter Braunfels. Karten zu € 34,- erhalten Sie bei B. Schneider 
Tel. 4481. Zur Fahrt nach München werden in gewohnter Weise 
Fahrgemeinschaften gebildet.

Hallenbaddisco
Die Disco, organisiert von der Wasserwacht OG Glonn-Kastensee, 
findet am Samstag, den 5. November 2011, von 17 bis 22 Uhr im 
Hallenbad statt und ist für Kinder und Jugendliche im Alter von 6 
bis 18 Jahren gedacht. Für das leibliche Wohl zu fairen Preisen ist 
wie immer bestens gesorgt. Der Eintritt beträgt 3 EURO.

Buchausstellung
Die diesjährige Buchausstellung findet von Freitag, den 11. bis 
zum Sonntag, den 13.11. im kath. Pfarrheim statt. An diesen drei 
Tagen werden die Neuanschaffungen der Bücherei präsentiert und 
aussortierte Bücher der Bücherei verkauft. Öffnungszeiten: Freitag 
und Samstag von 9-12 Uhr und 14-18 Uhr, Sonntag von 9-12 Uhr.

Betriebsbesichtigung 
Die Confiserie Dengel aus Rott stellt hochwertige Pralinen und Scho-
koladen für die ganze Welt her. Die Kolpingfamilie lädt zur Besich-
tigung ein am Samstag, 12.11. um 14 Uhr. Treffpunkt ist um 13.15 
Uhr am Glonner Schulparkplatz. Die Führung dauert ca. 45 Minuten 
und kostet 12,- Euro pro Person. Darin enthalten sind Kostproben und 
ein Überraschungspaket. Anmeldung: Thomas Huber, Tel.902750 

Ältere Dame sucht dringend eine Hilfskraft zum Schneeräumen: 
Telefon: 08093/ 768
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Der Kalender "Glonn und Umgebung 2012" 
von Karin Nahr und Monika Arndt ist da. Nur bei uns und in kleiner Auflage!

www.buchhandlung-kreutzer.de
450.000 Titel zum nächsten Tag über das Internet bestellbar, Zugriff auf weitere 2 Millionen Titel ; antiquar. Bestellmöglichkeit
Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 9 - 12.30 Uhr und 14 - 19 Uhr; Samstag: 9 - 14 Uhr; Mittwoch Nachmittag geschlossen.

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de




